
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft
St. Laurentius, Grafenkirchen

St. Andreas, Pemfling
Mariæ Himmelfahrt, Waffenbrunn

Ausgabe 11 vom 1. bis 21. Juni 2020



Mo, 1.6. PFINGSTMONTAG
9:30 Pemfling: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3

9:30 Waffenbrunn: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆1

Di, 2.6.
heute kein Gottesdienst

Mi, 3.6. hl. Karl Lwanga und Gefährten
heute kein Gottesdienst

Do, 4.6.
19:00 Obernried: Eucharistiefeier ✆2

Fr, 5.6. hl. Bonifatius
19:00 Pitzling: Eucharistiefeier ✆2

Sa, 6.6. hl. Norbert von Xanten
18:00 Grafenkirchen: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3

9:30 Pemfling: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3

10  :30  Waffenbrunn: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆1

2           ✆1 Anmeldung: Pfarrbüro Waffenbrunn, Tel. 2577         ✆2 Anmeldung: P. Joseph, Tel. 20180

                    Gottesdienstordnung                    



Mo, 8.6.
Heute kein Gottesdienst

Di, 9.6. hl. Ephræm der Syrer
19:00 Schlosskirche Waffenbrunn: Eucharistiefeier ✆1

Mi, 10.6. Sel. Eustachius Kugler
19:00 Willmering: Eucharistiefeier W
19:00 Grafenkirchen: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3

9:00 Waffenbrunn: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆1

9:30 Pemfling: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3

✆3 Anmeldung: Pfarrbüro Pemfling, Tel. 2367             W keine Anmeldung erforderlich 3 



Fr, 12.6.
19:00 Obernried: Eucharistiefeier ✆2

Sa, 13.6. hl. Antonius v. Padua
19:00 Pemfling: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3
19:30 Waffenbrunn: Vesper W

9:00 Grafenkirchen: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3
– Fronleichnam

9:30 Waffenbrunn: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆1

Mo, 15.6.
heute kein Gottesdienst

Di, 16.6. hl. Benno
8:15 Waffenbrunn: Eucharistiefeier W
19:00 Oberdeschenried: Eucharistiefeier ✆2

Mi, 17.6.
8:00 Pemfling: Eucharistiefeier ✆2
19:00 Willmering: Eucharistiefeier W

Do, 18.6.
19:00 Kolmberg: Eucharistiefeier W
19:00 Obernried: Eucharistiefeier ✆2

4           ✆1 Anmeldung: Pfarrbüro Waffenbrunn, Tel. 2577         ✆2 Anmeldung: P. Joseph, Tel. 20180



Fr, 19.6. Heiligstes Herz Jesu
19:00 Pitzling: Eucharistiefeier ✆2
19:00 Balbersdorf: Eucharistiefeier W

Sa, 20.6.
18:00 Waffenbrunn: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆1

18:00 Grafenkirchen: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3

✆3 Anmeldung: Pfarrbüro Pemfling, Tel. 2367             W keine Anmeldung erforderlich 5 

✆1 Anmeldung beim
Pfarrbüro Waffenbrunn
Tel. 09 971 2577
Di 8-10; Mi 9:30-11:30;
Do 16-18; Sa 10-12 Uhr.

W keine Anmeldung

✆2 Anmeldung bei P. Joseph
Tel. 09 971 20 180

✆3 Anmeldung beim
Pfarrbüro Pemfling
Tel. 09 971 2367
Di 13-15; Fr 8-10; Sa 9-11 Uhr.



9:30 Pemfling: Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde ✆3

9:30 Willmering: Eucharistiefeier zum Patrozinium ✆1

6           ✆1 Anmeldung: Pfarrbüro Waffenbrunn, Tel. 2577         ✆2 Anmeldung: P. Joseph, Tel. 20180

Infektionsschutzkonzept (Stand: 24.05.2020)

Für jede Pfarrei gilt das Infektionsschutzkonzept der Diö-
zese  Regensburg.  Die  Mitglieder  des  Pfarrgemeinderats,
die Kirchenverwaltungen, sowie Mesner, Pfarrsekretärin-
nen und die Priester haben diese Anweisungen für unsere

Pfarreiengemeinschaft umgesetzt.
Konkret sind die möglichen Plätze in den Kirchen festgelegt worden. In
der Pfarrkirche Waffenbrunn gibt es 36 Einzelplätze, da Personen aus
dem gleichen Haushalt zusammen sitzen können,  können maximal 60
Personen an einem Gottesdienst teilnehmen. In Pemfling gibt es 24 Ein-
zelplätze (maximal 34); in Grafenkirchen sind es 15 Einzelplätze (maxi-
mal 23); in Willmering sind es 28 Plätze (max. 42 Personen). Für Gottes-
dienste im Freien ist die Obergrenze 50 Personen.
Für alle Sonn- und Festtage ist es aufgrund dieser beschränkten Zahlen
daher nötig, dass sich jeder telefonisch vorher anmeldet. Wenn die ma-
ximale Anzahl an Personen erreicht ist,  darf der Ordnungsdienst nie-
manden mehr in die Kirche lassen – und auch Versammlungen vor der
Kirche sind nicht möglich!
Auch für Werktage ist es bei manchen Gottesdiensten nötig, sich vorher
anzumelden. Diese Gottesdienste sind entsprechend gekennzeichnet.

😷



Am Donnerstag, 11. Juni feiern wir
das „Hochfest des Leibes und Blu-
tes Christi“, das Fronleichnamsfest.
Allerdings  können  in  diesem  Jahr
keine Prozessionen stattfinden, die-
se sind vom Bistum aus grundsätz-
lich abgesagt.
Wir  werden  die  Gottesdienste  in
der Kirche feiern – hier gelten die
inzwischen  „üblichen“  Beschrän-
kungen. Am Ende der Gottesdiens-
te erteilen wir den eucharistischen
Segen – nicht nur für die Mitfeiern-
den, sondern für die ganze Pfarrge-
meinde.
Im Anschluss an die Gottesdienste
machen P.  Joseph  und  Pfr.  Reißer
sich dann auf, um den Segen durch
unsere Orte zu tragen.

Waffenbrunn (11.6.)
Der  Gottesdienst  beginnt  um 9:00
Uhr. Im Anschluss wird Pfr. Reißer
mit dem Allerheiligsten durch den
Ort gehen und den Segen erteilen.
Es sind keine Altäre vorgesehen, da
keine Versammlungen sein können.
Auf dem Weg wird der eucharisti-
sche Segen gespendet.
In der Folgewoche wird der eucha-
ristische  Segen am Ende  der  Got-
tesdienste in Willmering, Kolmberg
und Balbersdorf gespendet.

Pemfling (11.6.)
Nach  dem  Fronleichnamsgottes-
dienst  fährt  Pater  Joseph  mit  der

Monstranz  in  einem  Fahrzeug  in
die einzelnen Ortschaften. Er bringt
den  Segen  für  die  Einwohner  des
jeweiligen  Ortes.  Start  ist  in
Pemfling  um  ca.  10:30  Uhr  nach
dem  Festgottesdienst.  Dann  führt
ihn der Weg nach Wöhrhof, Kager,
Rackelsdorf,  Schiltlmühle,  Engels-
dorf,  Oberdeschenried,  Unterde-
schenried,  Rannersdorf,  Pitzling,
Frieding, Haid, Großbergerdorf, El-
sing, Kreuth, zurück nach Pemfling.
Die Bewohner sind eingeladen den
eucharistischen  Segen  zu  empfan-
gen,  jedoch in ausreichendem Ab-
stand zueinander und unter Einhal-
tung der vorgeschriebenen Regeln

Grafenkirchen (14.6.)
Nach  dem  Fronleichnamsgottes-
dienst  fährt  Pater  Joseph  mit  der
Monstranz  in  einem  Fahrzeug  in
die einzelnen Ortschaften. Er bringt
den  Segen  für  die  Einwohner  des
jeweiligen  Ortes.  Start  ist  in  Gra-
fenkirchen um ca.  10:30 Uhr nach
dem  Festgottesdienst.  Dann  führt
ihn der Weg nach Obernried, Thon-
berg, Smitzdorf, Grafenkirchen, Lö-
wendorf  ,Beutesbach  zurück  nach
Grafenkirchen.
Die Bewohner sind eingeladen den
eucharistischen  Segen  zu  empfan-
gen,  jedoch in ausreichendem Ab-
stand zueinander und unter Einhal-
tung der vorgeschriebenen Regeln.
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                          Fronleichnam                          



Pfarrbüro
Unsere  Pfarrbüros  sind  weiterhin
zu den üblichen Zeiten geöffnet. In
wichtigen Angelegenheiten können
Sie uns auch wieder besuchen:  al-
lerdings bitte einzeln, mit Abstand
und Mundschutz.

Mess-Intentionen
Gerne teilen wir Ihre Mess-Intenti-
onen  auf  Wunsch  wieder  für  die
Gottesdienste  zu.  Bitte melden Sie
sich  hierfür  telefonisch  bei  den
Pfarrbüros.

Pfarrfest Waffenbrunn
Nach der Fronleichnamsprozession
haben wir uns immer im Pfarrzen-
trum  und  im  Pfarrgarten  zum
Pfarrfest getroffen. Leider muss das
Pfarrfest in diesem Jahr ausfallen.

Patrozinium St. Johannes in 
Willmering
Am Sonntag,  21.6.  findet  um 9:30
Uhr  in  Willmering  der  Patrozini-
umsgottesdienst  in  der  Kirche  St.
Johannes  statt.  Für  diesen  Gottes-
dienst  ist  eine  Anmeldung  unbe-
dingt erforderlich, da nur maximal
42  Personen  am Gottesdienst  teil-
nehmen können.

8

            Hinweise  &  Ankündigungen            



Hinweise zu den Sakramenten 
und Sakramentalien
Da  wieder  Gottesdienste  mit  Ge-
meinde  gefeiert  werden  können,
sind  auch Taufen  oder  Trauungen
möglich.
Alle  Gottesdienste  müssen  jedoch
mit  den geforderten Beschränkun-
gen  gefeiert  werden,  d.h.  es  gibt
Zutrittskontrolle  und/oder  Ord-
nungsdienst,  die Sitzplätze werden
zugewiesen, alle Teilnehmer tragen
Mund-/Nase-Schutz und halten den
Abstand von 2 Metern zu allen Zei-
ten  vor,  während  und  nach  dem
Gottesdienst ein.
Derzeit  kann  nicht  gesagt  werden,
wann  die  Gottesdienste  und  Sakra-
mentenfeiern  wieder  in  der  sonst
vorgesehenen  Weise  vollzogen  wer-
den können.

Taufe
Für  die  Taufe  bedeutet  dies,  dass
diese nur im eigenen Familienkreis
gespendet werden kann. Außerdem
sind alle wichtigen Riten davon be-
troffen  und  können  nur  in  ange-
deuteter  Form aus der Entfernung
ausgeführt  werden.  Der  Zelebrant
muss jeden Körperkontakt meiden,
d.h.  er  hat  zur  sakramentalen
Handlung  auch  entsprechende
Schutzvorkehrungen zu treffen. Da-
her empfehlen wir, die Taufe nach
Möglichkeit  auf  einen  späteren
Zeitpunkt  zu  verschieben,  in  der
dieses  Sakrament wieder  „normal“

gefeiert werden kann, mit all seinen
Zeichen, die eine tiefe Symbolik ha-
ben.

Trauung
Die  Trauung  selbst  kann  stattfin-
den. Bitte beachten Sie hier vor al-
lem  die  beschränkte  Anzahl  an
Plätzen in der Kirche. Auch vor der
Kirche darf sich keine Gruppe an-
sammeln!

Erstkommunion
Die großen, gemeinsamen Erstkom-
munion-Feiern  finden  nicht  vor
dem 31.8. statt. Die Kinder, die sich
schon  lange  vorbereitet  und  sich
auf die Kommunion gefreut haben,
dürfen aber gerne auch jetzt schon
im Sonntagsgottesdienst  zur  Kom-
munion gehen. Bitte einfach vorher
mit dem jeweiligen Zelebranten ab-
sprechen!

Beichte
Für  die  Beichte  nehmen  Sie  bitte
mit einem Priester Kontakt auf.

Krankensalbung
Die Krankensalbung und die Weg-
zehrung können gespendet werden.
Im  Krankenhaus  übernimmt  dies
der  jeweilige  Krankenhauspfarrer.
Zuhause  müssen  wir  mit  großer
Vorsicht handeln.

Beerdigung
Bei  einem  Begräbnis  dürfen  am
Friedhof maximal 50 Personen teil-
nehmen,  Mundschutzpflicht  und
Abstandsgebot sind einzuhalten. 
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Ein Licht für Berufungen
Zum  Weltgebetstag  für  geistliche
Berufe am 3. Mai hat die Diözesan-
stelle Berufungspastoral die Aktion
„Ein Licht für Berufungen“ gestar-
tet. Jede Pfarrei hat Kerzen und Ge-
betszettel  erhalten,  die  in  unseren
Pfarrkirchen aufliegen und zum Ge-
bet um geistliche Berufungen einla-
den.  Gerne  dürfen  Sie  die  Kerzen
und  die  Gebetszettel  mitnehmen
und mitbeten!

Eltern-Kind-Gruppen
Wir möchten Euch alle – ob groß
ob klein – einladen, ein Männchen
oder  Symbol  auszuschneiden,  die-

ses  bemalen/gestalten  und  Euer
persönliches  Gebet  oder  Bitten
draufzuschreiben. Die Symbole lie-
gen im Schriftenstand in der Kirche
aus. Hängt euer „Symbole“ mit ei-
ner Klammer an unsere Schnur im
Seitengang auf, als Zeichen unserer
Gemeinschaft  und den Zusammen-
halt in dieser Zeit!

Wallfahrt
Am  Tag  nach  Fronleichnam  wäre
die Fahrradwallfahrt nach Altötting
gestartet.  Da  diese  heuer  nicht
stattfinden  kann,  wird  Pfr.  Reißer
alleine auf Wallfahrt gehen. Gerne
dürfen  Sie  Ihre  Anliegen  auf  den
Weg mitgeben: Das geht per E-Mail
oder  indem  Sie  einen  Zettel  oder
Brief  mit  Ihrem  Anliegen  in  den
Briefkasten  am  Pfarrbüro  einwer-
fen.
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Seit  der  Corona-Krise  ist  eine  un-
freiwillige Namensvetterin des Virus
in aller Munde: Die heilige Corona.
Sie lebte sie im zweiten oder dritten
Jahrhundert entweder in Syrien, der
Türkei, auf Sizilien oder in
Marseille.  Sicher  ist,  dass
sie in sehr jungen Jahren
Victor heiratete, der eben-
falls den zu der Zeit  ver-
folgten Christen angehör-
te. Beide fielen den Verfol-
gungen zum Opfer, jedoch
sind  auch  hier  wieder,  je
nach  Wohnort,  die  Be-
schreibungen ihres Marty-
riums unterschiedlich. Ge-
meinsam  ist  den  Berich-
ten,  dass  das  junge  Ehe-
paar  zusammen  starb.
Nach einer  häufig heran-
gezogenen Legende wurde
die 16-jährige Corona zwi-
schen zwei  gebeugte  Pal-
men gebunden und durch
deren  Hochschnellen  ge-
tötet.
Der  katholische  Gedenktag  ist  der
14. Mai, sie wird vor allem aber in
den östlichen Kirchen verehrt. Dort
ist  sie unter  dem Namen Stephana
bekannt.  Ihre  Verehrung  begann
sehr früh und entsprechend auch die
besondere  Wertschätzung  der  Ge-
beine,  die  von  Ägypten  aus  über
Süd-  nach  Norditalien  kamen.  Die
Reliquien wurden in ganz Mitteleu-
ropa verteilt, so liegen Teile der Ge-
beine im Münster zu Aachen, andere

Teile  in  Feltre  in  Italien.  Letztere
wurden 1943  und 1981  untersucht,
wobei  festgestellt  wurde,  dass  es
sich  bei  ihnen  um  die  sterblichen
Überreste  eines  Mannes  und  einer

Frau  handelt.  Durch
Pflanzenpollen  konnten
sie auf das 2. Jahrhundert
datiert und ihre Herkunft
aus dem Mittelmeerraum
bestätigt werden.
Obwohl viele von der hei-
ligen Corona noch nichts
gehört  haben,  erfreut  sie
sich  großer  Verehrung
vor  allem  in  Altbayern
und  Österreich  in  Form
von Wallfahrten und Ka-
pellen.  Die  österreichi-
sche  Münzeinheit  hieß
bis 1924 nach der Bedeu-
tung  ihres  Namens  Kro-
ne.
Als  Attribute  sind  der
heiligen  Corona beigege-
ben: zwei Palmen, Krone,
mit  Goldstück  oder

Schatzkästchen. Sie ist die Patronin
von  Castelfidardo  und  Osimo,  der
Schatzgräber  und  Metzger,  gegen
Seuchen  und  Unwetter,  für  Stand-
haftigkeit im Glauben, in Geldange-
legenheiten, der Lotterie, sowie der
Diözese Belluno-Feltre.

Aus: ökumen. Heiligenlexikon, Joachim 
Schäfer.
Bildnachweis: Statens Museum for Kunst / 
Public domain / https://commons. 
wikimedia.org/wiki/File:Santa_Corona.jpg

Die heilige Corona
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Pfarreiengemeinschaft Grafenkirchen-Pemfling-Waffenbrunn
Kath. Pfarramt Pemfling Kath. Pfarramt Waffenbrunn
Kirchplatz 6 | 93 482 Pemfling Hauptstr. 14 | 93 494 Waffenbrunn
Tel. 09 971 2367 | pemfling@pg-gpw.de Tel. 09 971 2577 | waffenbrunn@pg-gpw.de
geöffnet: Di 15-16; Fr 8:30-9:30 Uhr geöffnet: Di 8-10; Mi 9:30-11:30; Do 16-18 Uhr

Homepage: www.pg-gpw.de

Pfarrer Michael Reißer Tel.: 09 971 7 603 086 E-Mail: pfarrer@pg-gpw.de
Pfarrvikar P. Joseph Tel.: 09 971 20 180 E-Mail: pfarrvikar@pg-gpw.de
Diakon Konrad Müller Tel.: 09 971 6660 E-Mail: diakon_mueller@pg-gpw.de
Diakon i.R. Georg Reitinger Tel.: 09 971 6131 E-Mail: diakon_reitinger@pg-gpw.de
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